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Unser herzlichstes Dankeschön
gilt den über 140 Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern, die ihre 
Aufgabe in den 22 Wahl- und 
Briefwahlvorständen mit gro-
ßer Sorgfalt und Zuverlässigkeit 
ausgeübt haben, um einen rei-
bungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten. 
Besonders erfreulich ist, dass 
wir neben den bewährten Wahl-
vorstandsmitgliedern, die seit 
vielen Jahren zuverlässig ihre 
Pflicht in den Wahllokalen aus-
üben, auch erneut auf neue Mit-
macher zählen konnten, darun-
ter viele jüngere Bürger. 

Bedanken möchten wir uns 
auch bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadt Lu-
ckenwalde, die mit Einsatzbe-
reitschaft und Helferwillen die 
Wahl vorbereitet und unter-
stützt haben. 

Gleichzeitig gilt unser Dank 
denjenigen, die ihre Geschäfts-
räume und Einrichtungen als 
Wahllokale zur Verfügung ge-
stellt und gut erreichbar ge-
macht haben.
Die Ergebnisse in den 16 Wahl-
bezirken und sechs Briefwahl-
bezirken der Stadt Luckenwalde 
zur Bundestags- und Landrats-
wahl sind im Internet auf der 
Stadtseite www.luckenwalde.
de/wahlen2021 einsehbar.
Mit diesem Dank hoffen wir auf 
die gleiche Einsatzfreude bei 
den nächsten Wahlen.

i. A. Christiane Kaiser
Amtsleiterin Pressearbeit,

Verwaltungs- und 
Kommunalservice

i. A. Susanne Koch
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Informationen  
über das Corona-Virus
Das Gesundheitsamt des Land-
kreises Teltow-Fläming infor-
miert über das Corona-Virus auf 
der Internetseite des Landkrei-
ses www.teltow-flaeming.de.
Fragen können derzeit direkt an 
das Gesundheitsamt gestellt 
werden unter Tel. 03371 608 
6100, bzw. E-Mail-Adresse ge-
sundheitsamt@teltow-flae-
ming.de. Unter der Nummer 
kann man sich auch beim Ge-
sundheitsamt melden, wenn 

man positiv getestet wurde oder 
Kontaktperson eines Infizierten 
ist. Wer von einer Reise aus dem 
Ausland zurückkehrt oder Fra-
gen dazu hat, meldet sich unter 
Tel. 03371 608 3886 bzw. 
E-Mail-Adresse reiserueckkeh-
rer@teltow-flaeming.de.
Informationen zu einer Imp-
fung gegen das Corona-Virus 
unter: www.brandenburg- 
impft. de oder bei Ihrem Haus-
arzt.

Samstagssprechzeit  
beim Einwohnermeldewesen
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 2. Oktober von 9 bis 
11 Uhr in der Abteilung Einwoh-
nermeldewesen/Wohnen/Sozi-
ales statt (neuer Sitz: Markt 12a). 
Die Sprechzeiten sind vorwie-
gend für die Bürger eingerichtet, 

die Probleme haben, die ande-
ren Sprechzeiten wahrzuneh-
men. 
Bitte vereinbaren Sie vorab un-
ter www.luckenwalde.de oder 
Tel. 672–300 oder 672–329 ei-
nen Termin.

Sprechzeit  
Luckenwalder Schiedsstellen
5. und 19. Oktober jeweils von 
17 bis 18 Uhr im Gebäude Markt 
11 – rückwärtiger Eingang. Tele-
fonische Erreichbarkeit wäh-
rend der Sprechzeiten unter 
672294. Postanschrift: Markt 10, 
14943 Luckenwalde.

Schiedsstelle I	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich zwischen Bahndamm und 

Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde
Schiedsperson: 
Barbara Brzonkalik

Schiedsstelle II	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Björn-O. Müller

Hortneubau im Friedrich-Ludwig-Jahn- 
Schulkomplex schreitet voran
Der zum Friedrich-Ludwig-Jahn- 
Schulkomplex gehörende Hort-
neubau wird sukzessive kom-
plettiert: Derzeit laufen die 
Malerarbeiten in den Treppen-
häusern, der Anbau der Beleuch-
tung sowie die Vervollständi-
gung der Elektroanlage. Zudem 
erhält der Kubus seine Holzfas-
sade, die Epoxidharzbeschich-
tung der Fußböden wird vorge-
nommen und die Beleuchtung 
angebaut. Auch der Einbau der 

Türblätter, die Verglasung der 
Brandschutztüren und die Ge-
staltung der Außenanlagen 
werden momentan durchge-
führt. Dazu kommt die Vorferti-
gung der Möbel in der Werkstatt 
für den Einbau Anfang Oktober. 
Ein straffes Pensum, das jedoch 
nötig ist: Die Eröffnung ist für 
Januar 2022 angesetzt.

i. A. Julia Meister
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Straßenausbaukonzept 2021–2025
Straßenbau

Straßenname Gehweg Kat. 2021 2022 2023 2024 2025 später Länge Kosten

Anhaltstraße x HV x x x 955 2.012.050

Berliner Straße 
(gemeinsam mit Puschkin)

x HE x x x

Buchtstraße x HE x x 310 566.000

Dessauer Straße x HE x x 185 450.500

Forststraße x HE x 270

Frankenfelder Ch. x HV x x 3.170 2.088.500

Meisterweg x HE x 760

Puschkinstraße 1 
(Beelitzer – Bahn)

x HE x x x 490 1.205.000

Puschkinstraße 2 
(Kollwitz–Beelitzer)

x HE x x x 640 1.668.600

Straßenbau in Sanierungsgebieten
Auf dem Sande:
Rudolf-Breitscheid-Straße, Auf dem Sande, An den Giebeln jeweils mit Gehweg
Am Anger:
Am Anger/Eiserhorstweg/Am Wall, Am Neuen Damm jeweils mit Gehweg
Dahmer Straße:
Ackerstraße mit Gehweg, Brahmbuschstraße mit Gehweg, Carl-Drinkwitz-Straße, Gartenstraße mit Gehweg, Grünstraße mit Gehweg, Wiesen-
straße mit Gehweg

Instandsetzung Gehwege

Straßenname Kat. 2021 2022 2023 2024 2025 Erläuterung Länge Kosten

Brandenburger Straße HV x x Fontane – Dessauer einseit. 430 x 2,5 65.000

Burg HE x eins. Lindensr. – Burgwall 120 x 3 22.000

Holzstraße A x einseitig 110 x 2,5 16.500

Jänickendorfer Straße HV x einseitig 290 200.000

Steinstraße A x einseitig 175 x 2,7 28.000

Stiftstraße A x einseitig 215 x 2,5 32.000
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Instandsetzung Anliegerstraßen

Straßenname Kat. 2021 2022 2023 2024 2025 Erläuterung Länge Kosten

In den Plänen A x 340 x 5,0 75.000

Treubrietzener Tor HE/A x Waldstr. – In den Plänen 460 x 4,8 88.000

Rauhes Luch A x 523 x 4,5 95.000

Beelitzer Tor A x Weststr. – Str. d. Friedens 220 x 7 69.000

Ludwig-Jahn-Straße A x Str. d. Friedens – Berckenbr. 320 x 6 86.400

Mozartstraße S x Mittel – Weinberge 230 x 5 46.000

R.-Luxemburg-Straße A x 330 x 6 80.000

HV	 Hauptverkehrsstraße
HE	 Haupterschließungsstraße
A	 Anliegerstraße
S	 Sammelstraße

Instandsetzung Bürgerhaushalt
Bergsiedlung:

Straßenname Kat. 2021 2022 2023 2024 2025 später Erläuterung Länge Kosten

Ahornallee A x Straßenbau mit Unterbau 670 x 5 234.500

Birkenstraße A x Straßenbau mit Unterbau 790 x 5 276.500

Buchenweg A x Decke 320 x 4,5 36.000

Akazienallee A x Decke 380 x 4,5 43.000

Akazienallee A x Straßenbau mit Unterbau 85 x 4,5 26.775

Eichenstraße A x Decke 210 x 4,5 24.000

Eschenweg A x Decke 270 x 4,5 31.000

Kiesweg A x Decke 510 x 4,5 57.000

Gehwege:

Straßenname Gehweg Kat. 2021 2022 2023 2024 2025 Erläuterung Länge Kosten

Kirchhofsweg x HE x nur Gehweg einseitig 720 + 246 x 2 197.000

Luckenwalder Str. x HE x nur Gehweg einseitig 540 x 2 126.000
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Was macht eigentlich ein Schulsozialarbeiter?
Die Sozialarbeiter*innen der 
Stadt Luckenwalde sind jeweils 
an ihrer Grundschule sehr aktiv 
und bieten jedes Jahr verschie-
dene Projekte, angepasst an die 
Bedarfe der jeweiligen Klassen, 
Schüler und Schülerinnen an. 
Sie sind regelmäßig vor Ort, ver-
lässlicher Ansprechpartner für 
alle Schüler*innen, Lehrkräfte 
und Eltern.

„Wir nehmen jedes Kind und je-
den Jugendlichen in jedem sei-
ner Belange und Themen, die je-
der einzelne uns anvertraut, 
sehr ernst und versuchen mit 
den uns zustehenden Möglich-
keiten, die Schüler zu schützen, 
zu unterstützen und ihnen und 
ihren Familien Hilfe zur Selbst-
hilfe zu bieten. Durch viel Trans-
parenz und Gesprächsangebote, 
immer in Kooperation mit der 
Schule, gehen wir auf Schüler 
und Schülerinnen zu, insbeson-
dere bezüglich sensibler The-
men wie Mobbing oder ähnli-
ches.“, betont Maria Domann, 
Abteilungsleiterin der Abtei-
lung Jugend- und Jugendsozial-
arbeit.
 
Anlassbezogene Projekte in al-
len drei Grundschulen in Lu-
ckenwalde in den vergangenen 
Jahren waren z. B.:

– 	In verschiedenen Klassen und 
Jahrgangsstufen wurden an-
lassbezogen Projekte zum 
Thema Mobbing mit der Klas-
se absolviert (Bedeutung des 
Begriffs, welche Auswirkung 
hat es auf Betroffene und was 
macht das mit ihnen, wie ent-
steht Mobbing, warum han-
deln Mobber so, was kann 
man selbst dagegen tun). So 
soll das Bewusstsein für die 
Thematik erlangt werden; Tä-
ter und Opfer sollen ihre Rol-
len überdenken. Diese Projek-
te stärken die Klassenge- 
meinschaft durch das ge-
meinsame Erarbeiten der 
Thematik.

– 	In jeder Klasse wurde in Ko-
operation zwischen dem Klas-
senlehrer und dem Schulsozi-
alarbeiter der „Klassenrat“ 
eingeführt und durch den 
Schulsozialarbeiter begleitet. 

Hauptziel eines Klassenrates 
ist die Demokratieerziehung, 
der Ausbau von Kernkompe-
tenzen insbesondere im Be-
reich der konstruktiven Kom-
munikations- und Diskus- 
sionskultur. Kurz gesagt lernt 
die Klasse Probleme im Klas-
senverband eigenständig an-
zusprechen, zu diskutieren 
und gemeinsam eine Lösung 
zu finden.

– 	Verstärkt in den 4.–6. Klassen 
wurden und werden weiter-
hin gezielte Projekte zur Sozi-
alkompetenz durchgeführt in 
Kooperation mit den Jugend-
clubs in Luckenwalde (Stär-
kung Kommunikationsfähig-
keit, Zusammengehörigkeits- 
gefühl, gemeinsam etwas ge-
schafft zu haben, Teamarbeit, 
usw.).

–	 Langjährig gab es eine 
Streitschlichterausbildung; ei-
ne Art „Mediation“. Ausgebil-
dete Schüler und Schülerin-
nen helfen Konflikte in der 
Schülerschaft zu schlichten, 
d. h. dass sie den beiden Streit-
parteien dabei helfen, auf Au-
genhöhe Lösungen für ihren 
Streit zu finden.

– 	Projekte zum Themenfeld Ge-
fühle wurden in verschiede-
nen Jahrgangsstufen durch-
geführt. Die Kinder sollen 
Methoden lernen, um eigene 
Gefühle zu benennen, zu ver-
stehen und zu äußern. Gleich-
zeitig fördert es das Bewusst-
sein für Empathie und 
gegenseitige Rücksichtnah-
me.

– 	Projekte mit den Klassenspre-
chern, um sie für ihre Aufga-
ben zu sensibilisieren: „Stopp- 
Übungen“, Rollenspiele usw. 
Die Klassensprecher sind An-
sprechpartner der jeweiligen 
Klassenkameraden.

–	 Projekte zur Selbst- und 
Fremdwahrnehmung mit Hil-
fe von Wahrnehmungsübun-
gen

– 	Projekt zum Thema El-
tern-Medien-Berater (Eltern-
versammlungen zum Thema 

WhatsApp, den Umgang da-
mit und die Gefahren, wie 
können Eltern sich verhalten)

–	 Wichtig erscheint auch ein 
Projekt mit den Kindern zum 
Thema Medien und Handy, 
bei dem es auch um die The-
men Cybermobbing, Apps 
usw. ging.

– 	Externe Projekte werden nach 
Bedarf unterstützt (z. B. Child 
e. V. – Theater- Präventions-
projekt für Grundschulen, Prä-
ventive Projekte durch die Po-
lizei Luckenwalde usw.)

Als sehr positiv bewertet wird, 
dass es seit diesem Jahr eine Er-
höhung der Schulsozialarbeit 
gibt; an jeder Grundschule und 
mit einer halben Stelle zusätz-
lich an der Oberschule (mit 
migrationsspezifischem Ar-
beitsschwerpunkt) gibt es einen 
verlässlichen Ansprechpartner 
für die Kinder, Eltern und Lehr-

kräfte (und andere). Das Team 
freut sich über die tolle Unter-
stützung von Viktoria Schmidt, 
die seit dem 1. August als Sozial-
arbeiterin bei der Stadt Lucken-
walde tätig ist.

Die Schulsozialarbeit ist jeder-
zeit Ansprechpartner und bietet 
immer ein offenes Ohr für jeden 
Schüler/ jede Schülerin.

Jeder Schulsozialarbeiter steht 
im engen Austausch mit der 
Schulleitung seiner Schule und 
den Lehrkräften. Gespräche und 
die Arbeit mit „Risikoschülern“/
Betroffenen finden unter Einbe-
zug der Eltern regelmäßig statt, 
gleichzeitig ebenfalls Elternge-
spräche/Elterntraining.

Die Schulsozialarbeiter stehen 
auch in jeder Hofpause und in 
den kleinen Pausen im Schul-
haus für die Kinder zur Verfü-
gung.
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Laubsammlung durch den städtischen Bauhof
Die umweltgerechte und kostenfreie Entsorgung von Laub erfolgt als 
Unterstützung der an die Anlieger übertragenen Reinigungspflich-
ten. (Straßenreinigungssatzung der Stadt Luckenwalde)
Die Ausgabe von Laubsäcken sowie die Entsorgung erfolgt aus-
schließlich für Anliegergrundstücke mit straßenbegleitenden 
Baumpflanzungen.
Dazu werden im INFOPUNKT auf dem Rathausparkplatz montags 
von 8 bis 15.30 Uhr, dienstags von 8 bis 16 Uhr, mittwochs von 8 bis 
15 Uhr, donnerstags von 8 bis 18 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr 
Plastiksäcke kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Die Abholung erfolgt ab dem 4. Oktober in folgenden Straßen je-
weils montags: 
Am Nuthefließ	 Kleiner Haag
Auf dem Sande	 Lindenstraße
August-Bebel-Platz	 Louis-Pasteur-Straße
Baruther Straße	 Markt
Baruther Tor	 Marienburger Straße (27–30)
Beelitzer Straße	 Meisterweg
Brahmbuschstraße	 Mühlenweg
Burg	 Müllerweg
Carl-Drinkwitz-Straße	 Neue Baruther Straße
Dahmer Straße	 Neue Parkstraße
Elsthaler Str. von Meisterweg 	 Parkstraße
bis Jänickendorfer Str.
Forststraße	 Poststraße
Gartenstraße	 Rudolf-Breitscheid-Straße
Gottower Straße	 Rosa-Luxemburg-Straße
Grünstraße	 Salzufler Allee
Grundweg	 Schieferling
Haag	 Schützenstraße
Heidestraße	 Steinstraße
Heinrichsweg	 Theaterstraße
In der Klosterheide	 Theatergasse
Industriestraße 	 Trebbiner Tor
Jänickendorfer Straße 	 Treuenbrietzener Tor
Jüterboger Straße	 Tuchmacherweg
Jüterboger Tor	 Wiesenstraße
Karl-Marx-Straße	 Zinnaer Straße
Kirchhofsweg	 Zum Freibad

sowie donnerstags:
Anhaltstraße	 Mozartplatz
Bahnhofstraße	 Neue Bussestraße
Berkenbrücker Chaussee 	 Neue Beelitzer Straße

Brandenburger Straße 	 Petrikirchstraße/Petrikirchplatz
Buchtstraße	 Potsdamer Straße
Bussestraße	 Puschkinstraße
Dessauer Straße	 Riedstraße
Frankenstraße	 Ruhlsdorfer Chaussee bis Nr. 51
Goethestraße	 Schillerstraße
Heinrich-Zille-Straße	 Saarstraße
Käthe-Kollwitz-Straße	 Straße des Friedens
Lindenallee	 Triftstraße
Mauerstraße/Bergstraße	 Weststraße
Mittelstraße

Die Laubsäcke sind an diesen Tagen bis 6.30 Uhr an den Straßenrand 
zu stellen. Sollten am Abholtag nicht alle Laubsäcke durch den Bau-
hof abgeholt worden sein, erfolgt die Abfuhr am nächsten Tag. 

Nicht ordnungsgemäß gefüllte Säcke werden nicht abgeholt. 
Achten Sie bitte darauf, dass die Säcke nicht schwerer als 15 kg 
sind.

Die Laubentsorgung in den Ortsteilen Kolzenburg und Frankenfelde 
erfolgt nicht über Laubsäcke. Hier können die berechtigten Anlieger 
ihr Laub an Sammelstellen verbringen. Diese befinden sich in Kol-
zenburg „Unter den Eichen“ und am Erlengraben zwischen der Haus-
nummer 18 und 20. Die Sammelstelle in Frankenfelde ist in der Dorf-
straße an der alten Feuerwehr, im Bereich Gemeindehaus werden 
zusätzlich Gitterboxen aufgestellt.
Das anfallende Laub von den oben genannten Straßen kann auch di-
rekt zum Bauhof (Grüner Weg 32) gebracht werden. Die Möglichkeit 
dazu besteht, nach telefonischer Absprache, wochentags in der Zeit 
von 6.30 bis 15 Uhr. 
Für andere Grünabfälle und Laub von privaten Grundstücken wer-
den vom Südbrandenburgischen Abfallzweckverband Laubsäcke für 
1,45 € angeboten. Nähere Informationen dazu finden Sie im Internet 
unter www.sbazv.de oder im Abfallkalender des Südbrandenburgi-
schen Abfallzweckverbandes.
Ordnungswidrig handelt nach Straßenreinigungssatzung § 3 wer 
anfallendes Laub und Kehricht in die Straßenrinne, andere Entwäs-
serungsanlagen, offene Abzugsgräben oder sonstige öffentliche Ein-
richtungen und Anlagen verbringt.
Für weitere Informationen stehen Ihnen wochentags von 6.30 Uhr 
bis 15.00 Uhr die Mitarbeiter des Bauhofes, Grüner Weg 32, unter der 
Telefonnummer 03371–620382 zur Verfügung. 

i. A. Frank Dunker
Amtsleiter Bauhof

Schönheitskur für die Schäfchen
Die innig geliebten Schäfchen 
im Nuthepark haben Mitte Sep-
tember eine neue Schicht Farbe 
bekommen. Die kleinen Spielge-
räte stehen zwischen Haag und 
Rathausparkplatz im Grünen 
und begeistern besonders die 
jungen Luckenwalder. Tischler 
Henrik-Sven Rosenthal hat die 
Herde dieses Mal nicht abmon-
tiert, sondern den Spätsommer 
ausgenutzt und die Figuren vor 
Ort aufgearbeitet. Schadstellen 
wurden behoben, Kerben ver-
spachtelt und am Ende erhielten 

die Schäfchen eine neue Farb-
schicht. Den kleinen Schafsoh-
ren sah man inzwischen an, wo 
man sich beim Wippen am bes-
ten festhalten kann. Auch der 
Hütehund hatte gelitten, da sich 
kleine Kinder gerne auf seine 
Pfoten stellen, um ihn besser 
streicheln zu können. Nun lädt 
der Spielplatz wieder zum Spaß 
haben ein.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
Noch ist die Zunge weiß. 
Ein kleines Schäfchen kurz vor der letzten Farbschicht.
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Neuer Asphalt für die Mozartstraße
Mitte September wurde die Mo-
zartstraße unterhalb der Flä-
ming-Therme neu asphaltiert. 
Am Vortag wurde der alte, bu-
ckelige Straßenbelag abgefräst. 
Nun hat sie eine neue, glatte As-
phaltdeckschicht erhalten. Und 
bereits einen Tag später konnte 
sie wieder für den Verkehr frei-
gegeben werden.
Ein glatter, ebener Straßenbelag 
in der Mozartstraße ist auch 
deswegen nötig, weil dort im Ja-
nuar nächsten Jahres der Start- 
und Zielbereich der Deutschen 
Meisterschaft im Cyclocross 

sein wird. Die Sanierung der 
löchrigen Fahrbahn war bereits 
eingeplant, wurde aber wegen 
des Radwettkampfs zeitlich vor-
gezogen.
Außerdem wurden zeitgleich 
Teile der Straße Treuenbrietze-
ner Tor für den Verkehr gesperrt 
und neu asphaltiert. Auf der 
Strecke zwischen der Straße In 
den Plänen und der Waldstraße 
wurde eine neue Asphaltdecke 
eingebaut.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

einst und heute 
Kalender 2022 erhältlich
Es gibt ihn wieder für 2022: Den 
beliebten Wandkalender der Stadt 
Luckenwalde. 12 Motive – 6 einst 
und 6 heute – 12 Monate, so die 
Kurzbeschreibung für die neueste 
Ausgabe. 
Historische Postkarten und aktu-
elle Fotos zeigen, wie sich Lucken-
walde in den vergangenen Jahr-
zehnten an sechs Standorten 
gewandelt hat. Holen Sie sich Ih-
ren Jahresbegleiter mit den An-
sichten schöner und bedeutender 
Plätze der Stadt nach Hause. Neh-
men Sie auch gleich ein Exemplar, 
oder mehrere, zum Verschenken 
mit.
Der Kalender 2022 ist gegen eine 
Schutzgebühr von 3 € im INFO-
PUNKT der Stadtverwaltung, Rat-
hausparkplatz Markt 10, in der 
Touristinformation Luckenwalde, 
Markt 11 und in der Bibliothek im 
Bahnhof, Bahnhofsplatz 5 erhält-
lich. Gleichzeitig kann der Kalen-

der über die E-Mail-Adresse tou-
ristinfo@luckenwalde.de zzgl. 
Versandkosten bzw. im On-
line-Shop: https://www.lucken-
walde.de/onlineshop (Souvenir- 
shop) bestellt werden.

i. A. Britta Jähner 
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und 

Kommunalservice
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Auszug aus dem Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde Nr. 23 vom 22. September 2021

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Luckenwalde

Satzung der Stadt Luckenwalde über die förmliche Festlegung  
des Sanierungsgebiets „Karree“ (Sanierungssatzung „Karree“)  
vom 01.09.2021

Auf der Grundlage des § 3 Abs. 1 und 2 der Kommunalverfassung des 
Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/07, 
[Nr. 19], S. 286) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
23. Juni 2021 (GVBl. I/21, [Nr. 21]) in Verbindung mit § 142 des Bauge-
setzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. No-
vember 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 16. Juli 2021 (BGBl. I S. 2939) geändert worden ist, beschließt die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde am 31.08.2021 
folgende Satzung:

§ 1
Festlegung des Sanierungsgebietes

Im nachfolgend näher beschriebenen Gebiet liegen städtebauliche 
Missstände vor. Dieser Bereich soll durch städtebauliche Sanierungs-
maßnahmen wesentlich verbessert oder umgestaltet werden. Das 
insgesamt ca. 33 Hektar umfassende Gebiet wird hiermit förmlich als 
Sanierungsgebiet festgelegt und erhält die Bezeichnung „Karree“.

§ 2
Abgrenzung

Das Sanierungsgebiet umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile 
innerhalb der im beiliegenden Lageplan durch eine Linie abgegrenz-
ten Fläche; es gilt die Mitte der im Lageplan eingetragenen Linie. Der 
Lageplan ist Bestandteil der Satzung und als Anlage beigefügt und 
kann während der allgemeinen Dienstzeit im Rathaus von jedermann 
eingesehen werden. Werden innerhalb des Sanierungsgebiets durch 
Grundstückszusammenlegungen Flurstücke aufgelöst oder entste-
hen durch Grundstücksteilungen neue Flurstücke, sind auf diese die 
Bestimmungen dieser Satzung ebenfalls anzuwenden.

§ 3
Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im umfassenden Verfahren durchge-
führt. Die besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 
bis 156a BauGB finden Anwendung.

§ 4
Genehmigungspflichten

Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige Vor-
haben und Rechtsvorgänge finden Anwendung.

§ 5
Durchführungsfrist

Die Durchführung der Sanierung ist gemäß § 142 Abs. 3 Satz 3 BauGB 
befristet bis zum Jahr 2036.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Bekanntma-
chung rechtsverbindlich.

Luckenwalde, den 01.09.2021  

Peter Mann
Allgemeiner Vertreter der Bürgermeisterin 	 – Siegel –

Nachrichtliche Hinweise:

Gemäß § 142 Abs. 3 Satz 3 BauGB wurde bei dem Beschluss über die 
Sanierungssatzung zugleich durch Beschluss die Frist festgelegt, in der 
die Sanierung durchgeführt werden soll; die Frist soll 15 Jahre nicht 
überschreiten. Kann die Sanierung nicht innerhalb der Frist durchge-
führt werden, kann die Frist durch Beschluss verlängert werden (§ 142 
Abs. 3 Satz 4 BauGB).

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis Nr. 3 BauGB bezeichneten Verfahrensmängel und 
Formvorschriften und der in § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB bezeichneten 
Mängel der Abwägung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der 
„Stadt/Gemeinde“ geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist darzulegen.

Gemäß § 3 Abs. 4 der Kommunalverfassung für das Land Branden-
burg (BbgKVerf) wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen gelten. 

Auf die Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB wird besonders hinge-
wiesen. Diese können neben anderen einschlägigen Vorschriften – von 
jedermann bei der Stadt Luckenwalde, Stadtplanungsamt während 
der Dienstzeiten innerhalb der allgemeinen Öffnungszeiten eingese-
hen werden.



PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 2. Oktober 2021 | Woche 39   | 9 | NEUES AUS DEM RATHAUS

Das Amtsblatt für die Stadt Luckenwalde kann im INFOPUNKT der Stadtverwaltung, auf dem Hinterhof des Rathauses/Parkplatz Markt 10, 
in der Touristinformation Luckenwalde, Markt 11, und in der Bibliothek im Bahnhof, Bahnhofsplatz 5, abgeholt werden und steht im Internet 
unter www.luckenwalde.de/Amtsblatt zum Download zur Verfügung. Es erscheint in der Regel einmal im Monat.

STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Sitzungstermine
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist im Internet unter www.
luckenwalde.de/Politik/Bürgerportal zu finden.
 12.10. | 18:30 Uhr | Stadtverordnetenversammlung
 21.10. | 19:30 Uhr | Ortsbeirat Kolzenburg

– Änderungen vorbehalten –

Sprechzeit Vorsitzender  
der Stadtverordnetenversammlung
Der Vorsitzende der Stadtver-
ordnetenversammlung Lucken-
walde, Jochen Neumann, bietet 
einmal monatlich Sprechzeiten 
von 16 bis 17 Uhr im Rathaus an. 

Einwohner haben die Möglich-
keit, ihre Vorschläge, Probleme 
oder Anfragen Herrn Neumann 
vorzutragen.

Nächste Sprechstunde:  	
21. Oktober, 16:00 – 17:00 Uhr
Ort:
Rathaus Luckenwalde, 
Markt 10

Bitte vereinbaren Sie vorab tele-
fonisch einen Termin unter 672-
210 oder per E-Mail: presse@lu-
ckenwalde.de. 
Herr Neumann ist während der 
Sprechstunde ebenfalls unter 
der 672-210 telefonisch erreich-
bar.

Sollte außerhalb der Sprechzeit 
Gesprächsbedarf bestehen, ver-
einbaren Sie einen Termin mit 
dem Vorsitzenden der Stadtver-
ordnetenversammlung über das 
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 
und Kommunalservice (Telefon 
672–210).
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Ehrung für 60-jährige Dienste  
bei der freiwilligen Feuerwehr
Am 14. September fand im Com-
municationsCenter des Biotech-
nologieparks Luckenwalde, or-
ganisiert vom Landkreis 
Teltow-Fläming, die alljährliche 
Auszeichnung der Kameradin-
nen und Kameraden der freiwil-
ligen Feuerwehr statt. Neben 
den Geehrten reisten Vertrete-
rInnen der Kommunen Teltow- 
Flämings an – und natürlich 
war auch die Stadt Luckenwalde 
dabei.
Die Goldene Medaille für 60-jäh-
rige treue Pflichterfüllung in der 
freiwilligen Feuerwehr erhielt 
der Frankenfelder Hans Wie-
mann. Eigentlich kam er schon 
1957 zur Feuerwehr, war dann 
jedoch für einige Jahre in Aus
tralien – was das Jubiläum ent-
sprechend nach hinten ver-
schob. Zu DDR-Zeiten war er 

ausschließlich in Frankenfelde 
tätig. „Damals löschte man die 
Brände noch mit der Schippe 
und mit dem Pflug!“ Auch die 

Spritze musste erst mühevoll 
zum entsprechenden Ort gezo-
gen werden.
Eine interessante Anekdote hat-

te Herr Wiemann zum Thema 
Wahlurne parat: Diese musste 
die ganze Nacht von ihm und 
seinen Kollegen bewacht wer-
den. Alle zwei Stunden wechsel-
te man sich ab, sodass jeder ein-
mal dran kam!
Nach der Wende war Hans Wie-
mann dann auch in Luckenwal-
de tätig. Er blickt wohlwollend 
auf seine Jahre bei der Feuer-
wehr zurück und bestätigte im 
Gespräch, dass der kollegiale Zu-
sammenhalt stets gestimmt 
hat.
Wir wünschen Herrn Wiemann 
alles Gute und bedanken uns für 
seine unermüdliche Unterstüt-
zung der freiwilligen Feuer-
wehr!

i. A. Julia Meister
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Stolpersteinverlegung in der Parkstraße
Vor dem Gebäude Parkstraße 73 
in Luckenwalde wurden am 
15.  September fünf neue Stol-
persteine verlegt. Sie erinnern 
an die jüdische Familie Stein-
hardt, die dort ein Geschäft hat-
te, bevor sie nach Palästina 
flüchten musste.
Künstler Gunter Demnig hat die 
Steine angefertigt, reist aber aus 
Pandemie-Gründen nicht mehr 
quer durch Deutschland, um sie 
zu verlegen. Den Einbau über-
nahm Andreas Zimmermann 
vom städtischen Bauhof.
Jochen Neumann, Vorsitzender 
der Stadtverordnetenversamm-
lung, machte auf einen Jahres-
tag aufmerksam, der den Start-
punkt zu großem Unrecht 
gebildet hatte. 86 Jahre zuvor 
wurden die Nürnberger Rasse-
gesetze erlassen, die das Leben 
von jüdischen Menschen stark 
einschränkten und ihnen im 
Prinzip alle Menschenrechte ab-
sprachen. Er dankte den Spen-
dern aus der Stadtverordneten-
versammlung, die die 
Finanzierung der Stolpersteine 
übernommen haben.
Detlev Riemer erzählte anschlie-

ßend in gewohnter Weise de-
tailreich aus dem Leben der Fa-
milie Steinhardt, wodurch das 
Einzelschicksal dieser Lucken-
walder Bürger deutlich wurde. 
Julius und Malka Ester Stein-
hardt lebten mit ihren drei Söh-
nen Willi, Max und Karl Heinz 
über ihrem Geschäft in der Park-
straße. Die Jungen spielten hier 
Fußball oder Geige, bevor der 
Stempel „J“ für Jude in den Päs-
sen ein normales Leben unmög-
lich machte.
In einem Brief an Detlev Riemer 
schrieb der jüngste Sohn Karl 

Heinz am 29.11.1987: „Beim 
Nachdenken über die Vergan-
genheit kamen mir Erinnerun-
gen wieder, die ich glaubte 
längst vergessen zu haben, und 
das waren, gelinde gesagt, nicht 
immer die angenehmsten. Doch 
wäre es unwahr zu sagen, dass 
ich aus meiner Jugendzeit in Lu-
ckenwalde nicht auch angeneh-
me Erinnerungen habe. Denn 
gerade wenn man – noch dazu 
als Kind – tagtäglich schuldlos 
verfolgt wird, sich gleichsam 
wie ein Aussätziger fühlt, auf 
dem Heimweg von der Schule 

am Schulausgang wartet, bis 
vielleicht ein freundlicher Leh-
rer erscheint, der kein Nazi ist, 
und in seinem Schatten nach 
Hause läuft, um nicht unter-
wegs von Hitlerjungen verdro-
schen zu werden, wenn man 
sich vollkommen machtlos und 
rechtlos fühlt – und es ja auch 
war –, wenn man plötzlich über-
haupt nicht mehr in die Schule 
gehen darf und am Eingang 
zum Schwimmbad, zum Kino, 
zum Theater ein Schild sieht: 
„Für Juden und Hunde ist der 
Eintritt verboten!“ – gerade 
dann lernt man jede Freundlich-
keit, jede Freundschaft beson-
ders zu schätzen. Unsere Familie 
hatte Freunde, wenn auch nur 
wenige, die den Willen und die 
Courage hatten, bis zum Tag un-
serer Abreise aus Luckenwalde 
offen zu uns zu halten, auch 
wenn sie sich und ihre Familien 
dabei gefährdeten und manche 
Schikanen auf sich nehmen 
mussten.“

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Tag der offenen Tür Wohnquartier Burg
Am 17. September lud DIE LU-
CKENWALDER Wohnungsgesell-
schaft mbH in das leergeräumte 
Wohnquartier „Burg“ ein. Zu se-
hen gab es das Innere der Burg, 
des stillgelegten Plattenbaus in 
der Salzufler Allee; dazu konnte 
man bei Snacks und Getränken 
einfach mal gemeinsam plau-
dern und den Freitagnachmit-
tag genießen.
Bis 2024 soll der Plattenbau aus 
den 1980er-Jahren saniert und 
nachhaltig neugestaltet wer-
den. 
Im Blickpunkt steht dabei 
selbstverständlich auch barrie-
refreies Wohnen, sowie die 
Möglichkeit der Gewerbeunter-
bringung im neuen Quartier. 

Insgesamt werden am Ende et-
wa 160 Wohnungen zur Verfü-
gung stehen.
Der Tag der offenen Tür lief je-
denfalls mehr als gut an: Zahl-
reiche Interessierte schauten 
sich bereits um 14 Uhr die bei-
den der Öffentlichkeit zugängli-
chen Wohnungen an. Eine da-
von beinhaltete eine Aus- 
stellung mit zahlreichen Grund-
rissen und Sanierungsplänen. In 
der nebenan gelegenen Woh-
nung hatten die BesucherInnen 
die Möglichkeit, sich in einer 
echt urig daherkommenden 
Wohnung an diversen Bildschir-
men kurze Filme zu ehemaligen 
EinwohnerInnen sowie einem 
Filmprojekt, das in der stillgeleg-

ten Burg realisiert wurde, zu Ge-
müte zu führen. Ergänzend gab 
es ein buntes Musikprogramm.

i. A. Julia Meister
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Am 17. September trafen sich 
die KameradInnen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Luckenwalde zur 
jährlichen Jahreshauptver-
sammlung: Die zahlreich er-
schienenen und doch corona-
konform Abstand haltenden 
Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmänner verliehen der Feu-
erwache ein kameradschaftli-
ches Wir-Gefühl.
Nach einer Begrüßung durch 
den Stadtwehrführer Jens 
Reichwehr, hatte Peter Mann, 
der stellvertretende Bürger-
meister, das Wort. Herr Mann ist 
selbst seit 40 Jahren Feuerwehr-
kamerad und richtete allen An-
wesenden die besten Wünsche 
und Grüße der Bürgermeisterin 
Elisabeth Herzog-von der Heide 
aus.
Die Statistiken der Feuerwehr, 
vorgetragen von René Stephan, 
seines Zeichens stellvertreten-
der Stadtwehrführer, zeichnen 
ein deutliches Bild von den Er-
folgen der Freiwilligen Feuer-
wehr: 2019 fuhr die Feuerwehr 
604 Einsätze, 2020 immerhin 
554. Die meisten Einsätze bezie-
hen sich dabei auf Hilfeleistun-
gen, dicht gefolgt von Bränden. 
2020 waren die KameradInnen 
in puncto Hilfeleistungen ne-
ben der größten Gruppe an 
sonstigen Einsätzen insbeson-
dere bei Türnotöffnungen sowie 
anlässlich von Sturmschäden 
im Einsatz.

Die Personalstärke der Ortswehr 
Luckenwalde wuchs zwischen 
2019 und 2020 erfreulicherwei-
se von 60 auf 78 Mitglieder an. 
Auch die Jugendfeuerwehr hat 
einen Zuwachs von neun Mit-
gliedern zu verbuchen. Bei zahl-
reichen Fortbildungen ließen 
sich die KameradInnen schulen.
Die Auszeichnungen waren 
zahlreich; hier einige Auszüge:
–	 Torsten Fähnle wurde für 40 

Jahre Treue Dienste in Gold 
ausgezeichnet. Der ehemalige 
stellvertretende Wehrführer 
hat lange Jahre die Geschicke 
der Freiwilligen Feuerwehr 

geleitet und ist, so Jens Reich-
wehr, ein echtes Luckenwal-
der Urgestein.

– 	Burghart Reiprich und Nor-
bert Roschitzki erhielten eine 
Auszeichnung für 50 Jahre 
Treue Dienste in Gold.

– 	Manfred Dallig und Hans 
Wiemann gratulieren wir in 
Gold zu 60 Jahren Treuen 
Diensten.

– 	In die Alters- und Ehrenabtei-
lung verabschiedet wurde 
Hauptbrandmeister Harald 
Groke, Stadtwehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr Lu-
ckenwalde und Löschgrup-

penführer der Löschgruppe 
Bergsiedlung. 

	 Herr Groke trat am 15.09.1974 
in die Feuerwehr Luckenwal-
de ein, und wurde am 
20.01.1995 zum Stadtwehr-
führer berufen. Seit dem 
01.11.2012 bis ins Jahr 2021 
war er Vorsitzender des Stadt-
feuerwehrverbandes. 

	 Für junge und ältere Kollegen 
war er gleichermaßen Vorbild 
und Ansprechpartner in allen 
Lebenslagen. Herr Mann 
dankte Herrn Groke beson-
ders herzlich für seinen Ein-
satz.

– 	Karl-Heinz Marscheider wur-
de nach 48-jähriger aktiver 
Laufbahn in der Einsatzabtei-
lung in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.

Im Anschluss ließen die Kame-
radInnen bei Speis und Trank 
das vergangene Jahr Revue pas-
sieren.
Die Stadt Luckenwalde dankt al-
len Kräften der Freiwilligen Feu-
erwehr für ihren unermüdli-
chen Einsatz!

i. A. Julia Meister
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Peter Mann (r.) gratuliert Harald Groke.
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Stadttheater Luckenwalde informiert: 
Programm Oktober bis Dezember
OKTOBER 

DO | 07.10. 
Marshall & Alexander „Wir sa-
gen Danke & Adieu!“ – Die gro-
ße Abschiedstournee.
> wird verlegt auf den SO | 
06.11.2022 | 16:00 Uhr! Karten 
behalten ihre Gültigkeit!
Eintritt: 49,90 €/44,90 € (Veran-
stalter: TinaPromotion, Klett-
bach) 

 FR | 15.10. | 20:00 Uhr
Theaterkeller
Blues mit Indijana & 
The Bandits
Die Band bietet euch eine mit-
reißende Show mit Elementen 
aus Soul, Texas Blues und 
Rhythm & Blues. 
Eintritt: 17,00 € (Veranstalter: 
Stadt Luckenwalde)

SO | 24.10.
Zauber der Operette – Wiener 
Operettenrevue
> wird verlegt auf: SA | 
08.10.2022 | 17:00 Uhr! Karten 
behalten ihre Gültigkeit!
Mit international bekannten So-
listen, dem Johann Strauß Bal-
lett und dem Gala-Sinfonie-Or-
chester Prag.
Eintritt: 36,00 €/32,00 €/28,00 € 
(Veranstalter:
Veranstaltungsbüro Wünsch 
Hargesheim)

SA | 30.10. 
Jan Josef Liefers & Radio Doria 
– Nah-Tour
> wird verlegt auf: SO | 
04.09.2022 | 20:00 Uhr! Karten 
behalten ihre Gültigkeit! 
Eintritt: 46,20 €/40,70 €/35,20 € 
(Veranstalter: Stadt Luckenwal-
de) 

NOVEMBER 
 DO | 04.11. | 10:00 Uhr
Theatersaal
Der gestiefelte Kater – Ein zau-
berhaftes Märchenmusical 
nach den Gebrüdern Grimm
Ein Gastspiel der Musikbühne 
Mannheim für Kinder ab 5 Jah-
ren
Eintritt: 5,00 € (Veranstalter: 
Stadt Luckenwalde) 

 FR | 12.11. | 20:00 Uhr
Theatersaal 
Michael Hatzius – „Echsoterik“
Das Publikum ist eingeladen zu 
einer humorvollen Audienz mit 
offenem Herzen und großer 
Klappe.
Eintritt: 27,50 € (Veranstalter: 
d2m berlin GmbH)

 SO | 21.11. | 16:00 Uhr
Theatersaal
Beethoven – erlebt, gehört, ge-
lesen. Zum 250. Geburtstag von 
Ludwig van Beethoven
Präsentiert vom Künstleren-
semble: Katrin Ambrosius-Vio-
line, Andreas Kirpal-Klavier und 
Sprecher Heinz Peter
Eintritt: 17,00 € (Veranstalter: 
Stadt Luckenwalde) 

 DO | 25.11. | 19:30 Uhr
Theatersaal
KARAT 45 – Jubiläumstournee 
Erleben Sie die Kultband auf ih-
rer Jubiläumstour. Im Gepäck 
ihre großen Hits & Überra-
schungen
Eintritt: 49,50 €/44,00 €/38,50 € 
(Veranstalter: MB Konzerte Mar-
cel Block) (Einlass voraussicht-
lich mit 2G Regel) 

DEZEMBER

 FR | 03.12. | 19:00 Uhr
Theatersaal 

Die Theaterchefin
Eine rasante Jubiläumsrevue 
mit vielen beliebten Ohrwür-
mern und viel Humor. 
Eintritt: 18,00 € (Veranstalter: 
Stadt Luckenwalde)

 MI | 15.12. | 20:00 Uhr
Theatersaal
Dietmar Wischmeyer – Wir.
Verdienen.Deutschland. 
Eintritt: 29,00 €/27,00 €/25,00 € 
(Veranstalter: FSR Unterhal-
tungsbüro GmbH Wiedenbrüg-
ge)

 SA | 18.12. | 19:00 Uhr
Theatersaal
Comedian Harmonists Today – 
Weihnachtskonzert „Josef, wir 
brauchen einen Krippenplatz“
Mit Geschichten und Gedichten 
zur Weihnachtszeit, verpackt in 
bekannte Hits und Evergreens. 
Eintritt: 24,00 € (Veranstalter: 
Stadt Luckenwalde)

 SA | 25.12. | 10:00 Uhr
Theaterkeller
Kat Baloun & Blues Power – 
Konzert auf der Studiobühne
Eintritt: 17,00 € (Veranstalter: 
Stadt Luckenwalde)

In Planung:
 FR | 31.12 | 16:00 Uhr
Theatersaal
Silvesterkonzert 2021
Präsentiert von der RUSSISCHEN 
K A M M E R P H I L H A R M O N I E 
SANKT PETERSBURG (Vorver-
kaufstermin wird noch veröf-
fentlicht)

INFO
Tickets: 
Touristinformation
Luckenwalde, Markt 11, 
14943 Luckenwalde, 
Tel.: 03371 – 672500/

Onlinetickets unter: 
www.luckenwalde.de/
onlineshop

Achten Sie auf die 
Hygieneregeln und 
schützen Sie sich selbst 
und andere Gäste!
Liebes Publikum,
bitte informieren Sie sich kurz 
vor Ihrem Theaterbesuch noch 
mal auf unserer Internetseite 
(www.luckenwalde.de/online-
shop) über die aktuell geltenden 
Verordnungen zum Infektions-
schutz. Eventuelle Terminverle-
gungen oder Absagen sind den 
Veranstaltern vorbehalten. Be-
reits erworbene Karten behal-
ten für Verlegungstermine ihre 
Gültigkeit!
Konzertabsage/Rückgabe
Für das abgesagte Konzert „Die 
Prinzen“ vom 29. September 
teilt der Veranstalter, die Kängu-
ruh Production GmbH mit:
Ticketinhaber haben die Mög-
lichkeit, die Tickets an der jewei-
ligen Vorverkaufsstelle gegen 
einen Veranstalter-Gutschein 
einzutauschen, bzw. diese rück-
erstattet zu bekommen.
•	 Kunden, die Ihre Karten in der 

Touristinformation Lucken-
walde oder über den Online-
shop des Stadttheaters (über 
www.luckenwalde.de) erwor-
ben haben, können ihre Kar-
ten direkt in der Touristinfor-
mation zurückgeben.

•	 Kunden, die ihre Tickets über 
CTS Eventim erworben haben, 
wenden sich an: https://
www.eventim.de/helpcen-
ter/

Weitere Informationen erhalten 
Sie gern telefonisch über die 
Touristinformation Luckenwal-
de, Tel. 03371 672 500.

Straßensperrung
Vom 11. bis 22. Oktober ist die Poststraße zwischen Hausnummer 
23 und 25 (zwischen den Stichstraßen zum Volltuchgelände) für 

den Verkehr gesperrt. Hier wird in Fahrbahn und Gehweg ein Ka-
bel verlegt.
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Neues auf der Luckenwalder  
Volksbühne
Sonnabend, 9. Oktober 
von 10 bis 11 Uhr
Theaterstück „Stadt.Land.
Kuh.“ mit den flunker produkti-
onen; mit freundlicher Unter-
stützung der Städtischen Be-
triebswerke
flunker produktionen schildern 
in diesem Stück gestenreich und 
anschaulich die Freuden und 
Leiden des Landlebens – humor-
voll und mit viel spielerischer 
Übertreibung. Gesprochen wird 
in einer Lautsprache, die unter-
stützt von Gesten und Mimik, 
leicht zu entschlüsseln ist. Dabei 
bedienen sich die Spieler in ei-
ner Art Versuchsanordnung ein-
facher Requisiten und einer fast 
lebensgroßen Kuh. 
Für Leute ab 4 Jahren.

Für alle Veranstaltungen gelten 
die aktuellen Regeln zur Covid- 
19-Pandemiebekämpfung so-
wie die 3-G-Regelung. 

Bei schlechtem Wetter müssen 
die Veranstaltungen auf der 
Volksbühne leider verschoben 
werden.

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde 

abgeholt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • im INFOPUNKT auf dem Rathausparkplatz  

(Bürgerinformation)
	 • �im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im 

Rathaus, Markt 10
	 • �in der Touristinformation, Markt 11 und daneben in einem 

Kasten
	 • in der Bibliothek im Bahnhof, Bahnhofsplatz 5
2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) 

erfolgt die Zusendung der Pelikan-Post.
Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post 
ist Dienstag, der 5. Oktober 2021, 14.00 Uhr.
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, 
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 
14943 Luckenwalde per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Samstag, 16. Oktober 2021

Veranstaltung  
in der Luckenwalder Bibliothek
DO | 07.10. | 19:00 Uhr
Zu Fuß vom Nordpol Richtung 
Südpol – Live in DIA und Film 
mit Robby Clemens
Nachholtermin aus 2020 – be-
reits erworbene Tickets behal-
ten ihre Gültigkeit

Bereits im vorigen Jahr plante 
Robby Clemens mit seiner Vor-
tragsreihe „Zu Fuß vom Nordpol 
Richtung Südpol“ einen Besuch 
in unserer Bibliothek. Jetzt ist es 
endlich soweit.
Aus der Erkenntnis, nach Alko-
hol- und Nikotinabhängigkeit 
ein neues Leben geschenkt  be-
kommen zu haben, erfüllte sich 
Robby Clemens einen Traum 
und startete am 9. April 2017 
zum größten Abenteuer seines 
Lebens. Beginnend am Nordpol 
führte ihn sein Weg hierbei aus 
dem Eis der Arktis und den Glet-
schern Grönlands in die Wildnis 
Kanadas. Vorbei an den Metro-
polen der Ostküste der USA, in 
die sengende Hitze Mittelameri-
kas sowie den tropischen Klima-
zonen Südamerikas, um an-
schließend nach ca. 22 Monaten 
im Eis der Antarktis seinen neu-
en Lebenstraum voller Dankbar-
keit und Demut vollenden zu 
können.
In seinem rund 90-minütigen 
Vortrag schildert er die bewe-
genden Erlebnisse und Begeg-
nungen mit Menschen, die er 
unterwegs treffen durfte und 
die jeden Tag aufs Neue Motiva-
tion genug waren, wieder auf 
die Straße zu gehen, um eines 
Tages das Ziel vor Augen zu er-
reichen. Im Vortrag erfahren sie 
neben zahlreichen faszinieren-

den Bildern und Videos eine 
Vielzahl eindrucksvoller und zu 
tiefst berührende Geschichten 
über die Hochs und Tiefs seines 
Traums vom Nordpol in Rich-
tung Südpol zu laufen. 
Eine völkerverbindende Idee 
fernab jeglicher Rekordgedan-
ken unterwegs zu sein, sind das 
Credo seiner Lauftouren. Die 

Langsamkeit der Bewegung 
trifft alle Sinne, das hat erstaun-
liche, faszinierende und sehr be-
rührende Erlebnisse und Er-
kenntnisse zur Folge. Emotional 
und nachdenklich mit einem 
Schuss Humor erzählt, sowie 
durch landestypische musikali-
sche Passagen unterlegt.

Eintritt: 10 €

Kartenverkauf ab sofort in der 
Bibliothek*

* Unter Einhaltung der gesetzli-
chen Vorlagen zur Corona-Pan-
demiebekämpfung mit nur be-
grenzten Platzkapazitäten. 
Ein rechtzeitiger Ticketkauf ga-
rantiert Ihnen einen der begehr-
ten Plätze. 
Bitte informieren Sie sich kurz 
vor der Lesung über die aktuel-
len Bestimmungen in unserem 
Haus.
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Termine, Angebote, Kontakte, Öffnungszeiten

DIES&DAS
Weißer Ring

Der Weiße Ring – ein gemein-
nütziger Verein zur Unterstüt-
zung von Kriminalitätsopfern 
und zur Verhütung von Strafta-
ten – hält jeden letzten Freitag 
im Monat von 16 – 18 Uhr in der 
Kreisverwaltung Sprechstunden 
ab. 
Die Beratung ist unverbindlich, 
kostenlos, unbürokratisch und 
auf Wunsch anonym.

Reisen mit  
der Volkssolidarität
 
TAGESFAHRTEN 
12. Oktober
Rund um den Scharmützelsee
23. November
Wernigerode – Perle des Fach-
werks
Dezember
Lichterfahrt 
Reiseanmeldung: 
mittwochs 9–12 Uhr, im Haus 
der Volkssolidarität, Carl-Drink-
witz-Straße 2, Tel. 03371/615354

Anglerprüfung

Die nächste Anglerprüfung der 
Unteren Fischereibehörde des 
Landkreises Teltow-Fläming fin-
det am Montag, dem 11. Okto-
ber, um 17.30 Uhr im Kreishaus 
in Luckenwalde statt. Die Teil-
nehmer haben zwei Stunden 
Zeit, um die Prüfungsfragen zu 
beantworten.

Die erfolgreich bestandene Ang-
lerprüfung ist eine Vorausset-
zung für die Erteilung eines Fi-
schereischeines. Dieser wird für 
das Angeln von Raubfischen be-
nötigt. Friedfische dürfen im 
Land Brandenburg ohne Fische-
reischein geangelt werden.
Für die Teilnahme an der Ang-
lerprüfung ist vorab ein formge-
bundener Antrag bei der Unte-
ren Fischereibehörde zu stellen. 
Die Anträge sind bei der Unte-
ren Fischereibehörde erhältlich 
oder auf der Homepage des 
Landkreises zu finden. Die Ge-
bühr für die Anglerprüfung be-
trägt 25 Euro.
Die Fischereibehörde erreichen 
Sie unter der Telefonnummer: 
03371–608 2114 oder über 
E-Mail ordnungsamt@tel-
tow-flaeming.de
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 

GOTTESDIENSTE
 03.10.
10.30 Uhr | Jakobikirche/Ernte-
dank
15.00 Uhr | Frankenfelde
 09.10.
15.00 Uhr | Jakobikirche, Ab-
schluss der Bibelwoche
 10.10.
09.00 Uhr | Kolzenburg
10.30 Uhr | Jakobikirche

Schauen Sie auch in die Schau-
kästen und unter www.evkir-
che-luckenwalde.de nach.



PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 2. Oktober 2021 | Woche 39   | 15 |



| 16 |  PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 2. Oktober 2021 | Woche 39 


